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Nachdruck und Weitergabe an Dritte nicht gestattet. .
Die Abbildungen sind für die Ausführungen der Schlepper

nicht verbindlich.

Die gen aue Kenntnis dieser A'nleitung ist für den Besitzer oder

für den mit der Beaufsichtigung des Motors Beauftragten zur Er-

zielung eines zuverlässigen und sparsamen Betriebes unerläßlich.

Irgendwelche Verantwortung für die Folgen falscher oder fahr-

lässiger Bedienung übernimmt die Fabrik keinesfalls, auch wenn

die Fehler in dieser Schrift nicht ausdrücklich genannt sind.
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INHALTSVERZEICHNIS

Bedienungsanleitung für Schlepper.
1. Technische Angaben.
2. Vorbereitung des Ingangsetzens .

20. Bei erstmaliger Inbetriebsetzung oder nach längeren Ruhe-
pausen.

22. Bei täglicher Inbetriebsetzung
3. Anlassen des Motors. .

3D. Bei Motoren ohne Glühanlage und ohne elektrischen Anlasser
31. BeiMotorenmitGlühanlage. .. . .
32. Bei Motoren mit elektr. Anlaßvorrichtung und Glühanlage.
33. Bei sehr kalter Witterung.

4. Betrieb und Abstellen.
5. Instandhaltung

50. Kühlung
51. Schmierung
52. Kraftstoff und Kraftstoff-Filter
53. Einspritzpumpe
54. Einspritzdüse
55. Regler und Drehzahlverstellung.
56. Ein- und Auslaßventile
57. Lager
58. Kolben.
59. Auspuffleitungen, Auspufftopf und Sonstiges

6. Betriebsstörungen und ihre Beseitigung.
7. Schnitt- und Ansichtsbilder des Motors
8, Ersatzteil-Verzeichnis.

Tafel 1 Kurbelgehäuse (Deckel und Verschalung, Zylinderbüchse)
2 Triebwerk (Kurbelwelle, Kolben und Pleuelstange,

Schwungrad) .
3 Steuerung (Nockenwelle), Ventilbetätigung, Dekompres-

sion, Regler, Drehzahlverstellung, Reglergestänge) .
4 Zylinderkopf (Ventile, Haube, Saugrohr und Luftfilter,

Auspuffsammelrohr) .
5 Kraftstoff-, Schmieröl- und Kühlwasserpumpe (Einspritz-

leitung, Düse, Olsieb, Olsaugleitung, Oldruckleitung, Filter)
6 Kupplung (Kupplungsgehäuse, Antriebswelle, Kupplungs-

betätigung)
7 Vorderachse.
8 Kühler und Konsol
9 Motorhaube und Kühlerverkleidung

"
10 Kraftstoffbehälter, Filter und Leitungen

"
11 Hintere Schutzbleche und Mitfahrersitz.

"
12 Fahrersitz, Anhängekupplung und Anhängeschiene (Aus-

puffschalldämpfer mit Leitung) .

"
13 Lenkung und Handdrehzahlverstellung.

"
14 Elektrische Ausrüstung (Batterie, Anlasser, Lichtmaschine,

Vorglühanlage, Lichtanlage)

"
15 Werkzeug und Ausrüstung.

9. Schmierplan und Motorüberwachung
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Zur besonderen Beachtung bei der Bedienung der

- SCHLEPPER AlK

Motor: Nach ca. 50 Betriebsstunden erstmaliger iCilwechsel! Dann alle
80 bis 100 Stunden laufend Olwechsel (ca. 4 ufo). Täglich Olstand
prüfen, evtl. auffüllen bis zur oberen Marke am Meßstab. Markenöl
verwenden.

Kühlwasserpumpe wöchentlich leicht mit Fett nachschmieren.

Im Luftfilter ist das 01 alle 4 Wochen zu erneuern und der Filtereinsatz
in Gasöl zu reinigen. 01 bis zur Marke wieder auffüllen. Bei staubigem
Betrieb öfters vornehmen.
Das Entlüftungsfilter ist von Zeit zu Zeit abzubauen und gründlich in
Gasöl oder Benzin zu reinigen.

iCilund Gasöl nur in sauberen Gefäßen aufbewahren und transportieren
und vor Verschmutzungen schützen.

Fahrgestell: Schmierstellen an der Achse, am Lenk-, Kupplungs- und Brems-
gestänge etwa 2m al wöchentlich mit Fettpresse nachschmieren.

Olstand im Getriebe und Hinterachs-Seitenrohren, sowie Riemen-
scheiben-Antriebsgehäuse wöchentlich kontrollieren, evtl. auffüllen.
Erster Olwechsel im Getriebe nach ca. 500 Stunden Betrieb. Alsdann
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etwa jährlich (nach je ca. 800-1000 Betriebsstunden) das 01 wechseln.
01 im lenkungsgehäuse monatlich kontrollieren, evtl. auffüllen.

Reifenluftdruck täglich prüfen: Vorderräder 2,0 atü; Hinterräder 1,5 bis
2,0 atü für Straßell.transportfahrten, bzw. 0,8-1,0 atü Wr Arbeiten auf
dem Acker.

Fahrbetrieb: Beim Ingangsetzen des Motors (siehe Abschn. 2, 3 und 4)
ist der Getriebe-Schalthebel auf leerlauf zu stellen. Das Regulieren
der Drehzahl geschieht mittels Handhebel, der sich rechts unterhalb
des lenkrades befindet. Wird der Hebel in Fahrtrichtung bis zum
Anschlag verschoben, ist die höchste Drehzahl, in Richtung des Fahrers
bis zum Anschlag die niedrigste Drehzahl erreicht.

Zum Abstellen des Motors muß der Ring, der sich auf der lenksäule
befindet, zum lenkrad zu verschoben werden, damit der Handhebel
noch weiter angezogen werden kann (Stop-Stellung). Wird der Hebel
nach dem Stillstand des Motors -wieder in Betriebsteilung gebracht,
so fällt der Ring zurück und blockiert automatisch wieder die Stop-
stellung.

Bei etwa halber Motordrehzahl ist die Handbremse zu lösen, der
Kupplungshebel bis zum Anschlag durchzutreten und der erste Gang
einzuschalten. Nach langsamem loslassen des Kupplungshebels setzt
sich der Schlepper in Bewegung. Nachdem jetzt die Drehzahl etwas
erhöht worden ist, wird nach Durchtreten der Kupplung der zweite
und nach jeweiligem Durchtreten der Kupplung der dritte und vierte
bzw. fünfte Gang eingeschaltet. Während der Fahrt ist der Fuß vom
Kupplungshebel zu entfernen. Beim Einschalten des Rückwärtsganges
muß der Schlepper stillstehen. Der erste und der Rückwärtsgang sind
gesperrt und können erst nach Anheben des Schalthebels um ca. 5 mm
eingeschaltet werden.

Nie mit ausgerückter Kupplung bergab fahren.

Der Schlepper besitzt neben der Fuß. und Handbremse noch Einzel-
hinterrad-Bremsung zur Unterstützung der lenkung bei kleinem
Wendekreis oder Drehen auf der Stelle. Die rechte Einzelbremse
benutze auf dem Acker bei Rechtskurve, die linke bei Linkskurve.

Das Einrücken der Riemenscheibe und Zapfwelle geschieht nur bei
durchgetretener Kupplung.

Die Differentialsperre wird mittels Handhebel betätigt. Man verwende
sie nur, solange eines der bei den Hinterräder rutscht. Nur im Still-
stand der Räder bei durchgetretener Kupplung einrücken. Nach dem
Ausrücken nochmals kurz Kupplung durchtreten. Bei Kurvenfahrten
nicht betätigen.
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